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Zur Freiheit 
hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest
und lasst euch nicht wieder 
das Joch der Knechtschaft
auflegen!

Galater 5,1
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Öffnungszeiten
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung

Mo 	nach Vereinbarung
Di 	 9.00 - 12.00 Uhr und 	13.00 - 17.00 Uhr
Mi 	 9.00 - 12.00 Uhr
Do 	 nach Vereinbarung 	 13.00 - 16.00 Uhr
Fr 	 nach Vereinbarung

Alle Infos auch unter:
www.kirche-klingenthal.de

Kirchgemeindekonto/Spendenkonto:
IBAN: DE72 8705 8000 3610 0006 69 
BIC: WELADED1PLX

Kirchgeldkonto:
IBAN: DE53 8705 8000 3610 0031 45 
BIC: WELADED1PLX

Impressum
Der Gemeindebrief erscheint in einer Auflage 
von 2000 Stück im Auftrag des Kirchenvor-
standes der Kirchgemeinde Klingenthal und
im Auftrag der LKG von Klingenthal und 
Zwota.
Redaktion: Ulrike Jetter, Pfarramt Klingenthal 
Tel. 037467-22 582
Redaktionsschluss für die Ausgabe:
Oktober / November am 25.8.2026
Dezember 2026 / Januar 2027 am 25.10.2026

Gemeinderäume
Zwota: 
Pfarrhaus, Kirchstraße 4 
LKG Zwota, Thomas-Müntzer-Berg 12
LKG Zechenbach, Querweg 5

Klingenthal: 
Pfarrhaus, Kirchstraße 19 
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5

Sachsenberg: 
Pfarrhaus, Adalbert-Stifter-Str. 1

Inhalt  & Infos

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Klingenthal
Kirchstraße 19
08248 Klingenthal

Telefon
Pfarramtsverwaltung 037467-22582
Friedhofsverwaltung 037467-20098

Wer zum Gottesdienst abgeholt werden möchte:
Fahrdienst
Zwota: Fam. Seidel, Tel. 28799 
Klingenthal: Fam. Tannhäuser, Tel. 66233
Brunndöbra: Fam. Szusdziara, Tel. 697788 
Sachsenberg: Birgit Reinert, Tel. 20727 oder 
0174 727 0354

Liebe Leserinnen und Leser 
in unseren Kirchgemeinden,

Freiheit! Manchmal erkennt man sie erst, wenn 
man sie verliert oder sie wenigstens eingeschränkt 
wird.  Freiheit ist ein tiefes menschliches Bedürfnis, 
schon bei Krabbelkindern. Frei bin ich entweder 
VON Einschränkungen – oder frei ZU bestimmten 
Handlungsmöglichkeiten. Manche in Ketten und 
Stricken sehnen sich nach Freiheit. Und andere le-
gen sich gerade solche an, um z. B. eine Felswand 
zu erklimmen.

Christenmenschen sind frei. 
Oder noch genauer: befreit. So sagt es uns der obi-
ge Monatsspruch für Oktober. Es drängt sich die 
Frage auf: WOVON sind wir frei? Das ist tatsächlich 
leichter zu beantworten:
Frei sind wir von persönlicher Schuld vor Gott, frei 
von religiösem und moralischem Leistungsdruck 
und frei von Todesangst, Sorge, Gier, Geltungsdrang 
und Vergnügungssucht. Hoffentlich können wir das 
wenigstens in Teilen von uns sagen.

Schwerer dagegen scheint die Frage: Aber WOZU 
sind wir eigentlich frei? Was fange ich mit dieser 
Freiheit an? Anders formuliert: Wohin geht’s auf 
meinem Glaubensweg?

Die Freiheit, die Jesus Christus im Glauben schenkt, 
löst mich von dem, was auf Erden Menschen bin-
det. In dem oft geführten Wort, „Ein Christ ist IN der 
Welt, aber nicht VON der Welt.“, da klingt es an. 
Wir sind frei! Ein Grund zur Freude! Das weiß jeder, 
der wirklich schon aus Gefangenschaft 
gerettet wurde. 

Vorwort

Und gleichzeitig warnt uns Paulus im Galaterbrief 
davor, dass wir in der Gefahr stehen, uns wieder an 
die irdischen Pflöcke dieser Welt anzuketten – und 
zwar freiwillig! Was uns in unguter Weise bindet 
und gefangen nimmt, das erscheint uns meist nicht 
etwa bedrohlich, sondern verlockend. Wir nennen 
dieses Phänomen „Versuchung“. 

Frei zu sein, im christlichen Sinne, das heißt darum 
auch, dass ich mich selbst frei halte. So wie im Spiel 
“Mein rechter, rechter Platz ist leer” – aber der Platz 
neben mir soll eben für Jesus Christus frei sein und 
nicht besetzt werden von Geldliebe, Ruhmsucht 
oder all dem, was meine Gelüste zu stillen ver-
spricht. 
Frei sein und bleiben heißt darum – SEIN bleiben. 
Ganz zu ihm gehören.

Jesus hat uns längst frei gemacht und hält uns bei 
sich. Ganz aus Liebe. Ihnen allen wünsche ich, dass 
Sie diese Freiheit schmecken und genießen!

Gottes Segen wünscht Ihnen
Pfr. Melchior Heyer aus Markneukirchen 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder 

das Joch der Knechtschaft auflegen! 

Galater 5,1
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VeranstaltungenVeranstaltungen

Ausstellung mit geistlichem Tiefgang 
1926 – 2026 Retrospektive 
zum 100. Geburtstag der Malerin und Grafi-
kerin Ursula Luderer

Mehrfach in der Presse wurde das Projekt 
„Umspannwerk“ in Morgenröthe - umgebaut 
zum „Haus im Haus“, vorgestellt. Was wenig 
Erwähnung fand, ist die Ausstellung, die sich 
im Parterre befindet. Hier sind auf 150 qm ca. 
120 Bilder der Künstlerin und Pfarrfrau Ursula 
Luderer ausgestellt. Sie wurde 1959 aus dem 
Verband Bildender Künstler ausgeschlossen. 
Damit war die Möglichkeit sich an öffentli-
chen Ausstellungen zu beteiligen, nicht mehr 
gegeben. Gattungen, in denen Ursula Luderer 
überwiegend arbeitete, sind Porträt, Architek-
tur, Landschaftsmalerei, Stilleben, Sakrale und 
Abstrakte Malerei. Und genau dieser große 
Nachlass war der Grund, der ihre Tochter und 
deren Mann bewog, dieses Haus zu kaufen 
und umzubauen, um eine Galerie einzurichten.
Das methodistische Pfarrerehepaar Luderer 

lebte ca. 10 Jahre in Markneukirchen. In 
einigen Bildern greift die Künstlerin das 
auf. Tochter Griseldis führt gern und mit 
Leidenschaft Gäste durch die Galerie. Die 
geistliche Tiefe vieler Bilder und Grafi-
ken und die handwerkliche Exzellenz der 
Künstlerin sind erstaunlich. 
Eine Besichtigung ist nach Vereinbarung 
möglich: Dr. Griseldis Gubelt 
Tel: 037465/408822 oder 
per E-Mail: privat.galerie.mora@gmx.de
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In Zwota am 4. Oktober
Am Freitag, dem 2.10. wollen wir 
von 16:00-18:00 Uhr die Kirche 
schmücken, in dieser Zeit können 
auch Erntegaben abgegeben wer-
den.

In Klingenthal am 4. Oktober
Samstag, 3. Oktober: Für das Schmücken der Kirche werden 
Helfer von 8:00-11:00 Uhr gesucht. Gaben können auch in 
der Zeit von 14:00-16:00 Uhr abgegeben werden.



6 7Am 11.11. ist Martinstag.

Wir treffen uns um 16:30 Uhr
an der Katholischen Kirche. Wir 
hören und spielen die Martinsge-
schichte, und tragen das Martinslicht 
mit unseren Laternen zur Feuerwehr 
in die Talstraße. Dort teilen wir unsere 
selbstgebackenen  Martinshörnchen 
miteinander.

VeranstaltungenVeranstaltungen

9. November 2026
 9:00 - 11:00 Uhr im Rittergut Schilbach - Schloss

mit Schwester Eva-Maria Mönnig

Schwester  Eva-Maria Mönnig ist vielen be-
kannt. Im November dürfen wir sie erneut 
in Bad Elster und in Schilbach erleben und 
dabei gespannt sein, von welchen Stürmen 
sowohl im persönlichen Leben als auch 
weltweit sie sprechen wird. Wie sollen wir 
uns in bedrängenden Situationen verhalten, 
wie finden wir Frieden und was können wir 
für unsere Welt von Gott erbitten und er-
warten? 

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 7,- €.

Thema: „Stürme in unserem Leben“

EINTRITT FREI, SPENDE ERBETEN
Veranstalter: Allianzgemeinden Grünbach
Sonntag Mi�agsimbiss Indisches Restaurant Gaststä�e Turnhalle 

GRÜNBACH 
Turnhalle
Rathausstr. 12

Döhler & Scheufler

31.
Samstag

19.00 Uhr KONZERT

Okt

01.
Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst

Nov

für Frauen

Herzliche Einladung zum

Die radikale Akzeptanz Gottes 
Frauentreffen Frau Christine Morgenstern aus Niesky 

Samstag, den 07.11.2026, um 15:00 Uhr
in der Christlichen Versammlung in Klingenthal, Steinbachstraße 31

Anschließend gibt es einen Imbiss.

Vorschau Dezember

22.11.2026 – 17:00 Uhr
LandesKirchlicheGemeinschaft Klingenthal

Musikalischer Gottesdienst

Musik: 

Predigt: Thomas Knoll

Landeskirchliche Gemeinschaft Klingenthal, 08248 Klingenthal, Friedensstraße 5

Lesen SIE die Packungsbeilage ?!
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Gemeindekreise Gemeindekreise
  Kinder 

Miniclub
dienstags, 9:30 Uhr
LKG Klingenthal, Friedensstr. 5

Christenlehre Klasse 1-3
Pfarrhaus Zwota
Mo,  5.10 | 2.11. | 16.11. | 30.11. 
um 15:15 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal 
Do, 8.10. | 5.11.  um 15:15 Uhr

Pfarrhaus Sachsenberg
Do, 1.10. | 29.10. | 12.11. | 26.11. um 
15:15 Uhr

KECK - Klingenthaler EC-Kinder
LKG Klingenthal, freitags um 17:00 Uhr 
Nicht in den Ferien!

  Hauskreise

Midlife-Kreis Zwota
nach Vereinbarung, um 19:30 Uhr
Anfragen unter Tel. 0178 163 99 31

Hauskreis Sabrina Berger,
nach Vereinbarung

  Teens & Jugend 

Jungschar Klasse 4-6
Pfarrhaus Zwota 
Mo, 5.10 | 2.11. | 16.11. | 30.11. 
um 16:30 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal
Do, 8.10. | 5.11.  um 16:30 Uhr

Pfarrhaus Sachsenberg
In diesem Schuljahr findet hier keine 
Jungschar statt.

  Musik

Chor
donnerstags, 19:30 Uhr
Pfarrhaus Zwota mit Kantor Schneider

Kurrende
freitags, 15:00 Uhr
im Pfarrhaus Klingenthal mit Kantor Grahl

Klangspur
freitags, 17:00 Uhr
im Pfarrhaus Klingenthal mit Kantor Grahl

Posaunen
donnerstags, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Sachsenberg
donnerstags, 17:30 Uhr, Pfarrhaus Klingenthal

Flöten
mittwochs, 18:00 Uhr im Pfarrhaus Klingenthal

  Gebet

Gebet für Deutschland / Wächtergebet
16.10. und 16.11. um 19:00 Uhr
Wer zu Hause mitbeten möchte: Themen und 
Anregungen unter www.waechterruf.de

Allianzgebet
Fr, 2.10. LKG Zwota 
Fr, 6.11. Pfarrhaus Zwota 
jeweils um 19:30 Uhr

Gebetskreis
dienstags, 19:30 Uhr bei Dagmar Dörfel

Männer-Gebets-Bund
Gebet für Missionare weltweit
Mo, 5.10. u. 2.11. um 19:30 Uhr, LKG Zwota

Friedensgebet
jeden Freitag, 18:00 Uhr Pfarrhaus Klingenthal

  Bibelkreise

Bibelgesprächskreis
Di, 19.10. u. 16.11. um 17:30 Uhr im Café B

Ökumenischer Kreis 	
Fr, 23.10. Pfarrhaus Klingenthal

Leben aus der Quelle
im Café B, am 1. und 3. Freitag des Monats
um 19:30 Uhr im Café B
am 2. und 4. Freitag in den Hauskreisen
Steigner: 793 293 | Röhlig: 629 204

Bibel im Gespräch pausiert!

  Männer & Frauen

Männertreff
am Mittwoch, 07.10.2025 um 17:30 Uhr zu 
einer kleinen Wanderung,
Treffpunkt am Kantorat, Amtsberg 6
 
am 11.11.2026, 19:15 Uhr mit Pfr. i.R. 
Hans-Georg Tannhäuser und Prädikant 
Dr. Schmidt im Pfarrhaus Sachsenberg.

Frauenkreise
Pfarrhaus Sachsenberg 
Mi, 7.10. um 19:30 Uhr mit Pfrin. Malau
Mi. 4.11. um 19:30 Uhr mit Pfrin. Hadlich
Pfarrhaus Zwota
Mi, 28.10. um 19:30 Uhr m. Daniel Ploß & Gast
Mi, 25.11. um 19:30 Uhr wir basteln Tisch-
deko für den Gemeindeabend  Senioren

Junge Gemeinde
freitags, 19:00 - 21:30 Uhr, Kantorat Klingenthal

JG+
jeden 1. Samstag im Monat um 19:00 Uhr im
Kantorat Klingenthal, Infos über Daniel Ploß

EC-Jugend
LKG Klingenthal, mittwochs, 18:30 Uhr
LKG Zechenbach, freitags, 19:30 Uhr

Konfirmanden
Pfarrhaus Klingenthal
Klasse 7: Mittwoch,  07.10 | 4.11.
Klasse 8: Mittwoch,  28.10. | 11.11.

Checkpoint: 27.11. um 18.00 Uhr in Adorf
für beide Gruppen

 Senioren

Seniorenkreise
Pfarrhaus Sachsenberg
Do, 22.10. u. 26.11. um 14:00 Uhr

Pfarrhaus Klingenthal
Mi, 14.10. und Do, 12.11. um 14:00 Uhr

Pfarrhaus Zwota
Di, 6.10. und 3.11. um 14:15 Uhr

Kirchl. Pflegedienst, Markneukirchner St. 32
Do, 1.10. und 5.11. um 9:00 Uhr

Gottesdienst im Cura
Do, 15.10. und 19.11.  um 14:45 Uhr	
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste
 4. Oktober / Erntedank 
 Kollekte: Eigene Gemeinde

Kirche Zwota
10:00 Uhr Familiengottesdienst
zum Erntedank mit Pfrin. Malau
anschließend Imbiss mit Lángos u.a.

„Zum Friedefürsten“ 
10:00 Uhr Familiengottesdienst
zum Erntedank mit Daniel Ploß

 11. Oktober / 19. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Eigene Gemeinde

LKG Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Lukas Dörfel und Kindergottesdienst

LKG Klingenthal
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Robin Jacob und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Plan B Gottesdienst
mit Pfr. i.R. Gunther Geipel  
und Kindergottesdienst
anschl. Gebet für Heilung

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

 18. Oktober / 20. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

Kirche Zwota
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

Oktober November

 1. November / 22. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Ausbildungsstätten d. Landeskirche	
			 
LKG Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Johannes Kunz und Kindergottesdienst

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

 8. November / Drittl. So. d. Kirchenjahres
 Kollekte: Gemeinsame Gottesdienste

Gasthof „Zum Walfisch“ Zwota
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller 
evangelischen Gemeinden im Tal 
mit Klaus Göttler mit Frühstück und 
Kindergottesdienst 

 15. November / Vorl. So. d. Kirchenjahres
 Kollekte: Eigene Gemeinde

St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst
Themengottesdienst „Missverstandene Kirche“ 
Teil 4, anschl. Kirchenkaffee

11:00 Uhr Andacht zum Volkstrauertag am 
Denkmal vor der Kirche „Zum Friedefürsten“
mit Pfrin. Malau
  

 18. November / Buß- und Bettag
 Kollekte: Gemeinsame Projekte

Katholische Kirche
9:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
mit Pfr. Piechaczek und Pfr. Birkenmaier

Plan B

„Zum Friedefürsten“ 
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst

 25. Oktober / 21. So. nach Trinitatis
 Kollekte: Eigene Gemeinde

LKG Zwota 
9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Wolfgang Frank und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Gottesdienst und Taufe
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

 31. Oktober / Reformationstag
 Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst
anschließend Gemeindeversammlung
• mit Informationen und Zahlen der  
   Gemeindeentwicklung
• Bericht des Kirchenvorstandes

Zur Freiheit hat uns 
Christus befreit! So steht nun fest

und lasst euch nicht wieder das Joch 
der Knechtschaft auflegen!

Gal 5,1 

Monatsspruch Oktober

Der HERR wird Recht schaffen 
zwischen den Nationen und viele 

Völker zurechtweisen. Dann werden sie 
ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden 

und ihre Lanzen zu Winzermessern. 
Sie erheben nicht das Schwert, Nation 
gegen Nation, und sie erlernen nicht

mehr den Krieg.
Jes 2,4

Monatsspruch November

Achtung: 
Am 25.10. wird die Uhr 

eine Stun
de zurück

gestellt!

 22. November / Ewigkeitssonntag
 Kollekte: Eigene Gemeinde

Kirche Zwota
9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfr. Andreas Türpe und Kindergottes-
dienst

„Zum Friedefürsten“
9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst

Lutherkirche Brunndöbra
9:30 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst
 
St. Johannis, Sachsenberg
9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Elke Steigner und Kindergottesdienst

 29. November  / 1. Advent
 Kollekte: Arbeit mit Kindern

„Zum Friedefürsten“
9:30 Uhr Gottesdienst 
 mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst
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InfosInfos
Hilfsverein Unterkarpaten startet 
seine jährliche Päckchenaktion

Erinnern Sie sich manchmal noch an die Weih-
nachtsfeste Ihrer Kindheit?
Wie aufgeregt Sie waren und Ihr Herz vor Freu-
de hüpfte als Sie Ihr Geschenk erhalten haben? 
Oder an die eine oder andere besondere Über-
raschung?
„Den Kindern in den Unterkarpaten geht es 
heute und jetzt nicht anders. Sie gehen inzwi-
schen auf ihr fünftes Kriegsweihnachten zu 
und wünschen sich nichts so sehr wie Frieden. 
Viele hoffen und beten für ein Wunder. Sie 
sehnen sich danach, Weihnachten wieder mit 
der ganzen Familie, mit Eltern und Großeltern 
und den Geschwistern erleben zu können.“ – 
berichtet Christian Ehrler, der ehrenamtliche 
Geschäftsführer des Lengenfelder Hilfsvereins.

Familien sind auseinandergerissen. Jungen 
und Mädchen haben Angst um ihre Väter und 
Brüder im Krieg, andere Familienangehörige 
sind ins Ausland geflüchtet, frühere Schul-
kameraden und Freunde oft weit weg. Nicht 
selten leben die Kinder bei ihren Großeltern 
zuhause.
6500 Kinder sind noch in ihrer Heimat ge-
blieben. Sie wurden im vergangenen Jahr mit 
einem Weihnachtsgeschenk vom Hilfsverein 
Unterkarpaten überrascht. Dazu gehörten 
auch der 11-jährige Jonatán und die 7-jährige 
Eunika auf dem Foto. Die Geschwister wohnen 
in der Ortschaft Csongor. 

Seit fast 30 Jahren beschenkt der Lengenfelder 
Verein mit seiner Aktion inzwischen Kinder in 
über 100 Dörfern, Kinderheimen und Kinder-
gärten. Die Kinder aus den Anfangsjahren sind 
heute längst erwachsen und vielleicht schon 
selbst Eltern und ihre Kinder gehören jetzt zum 
Empfängerkreis.
Zusammen mit Dzsoni und Kristóf aus dem 
Kindergarten in Vári bittet der Hilfsverein Sie 

sehr herzlich um Ihre Unterstützung für die 
Aktion „Weihnachtsfreude“. Die Jungen und 
Mädchen sollen auch in diesem Jahr wieder 
ein besonderes Weihnachtsgeschenk erhalten 
und eine unvergessliche Freude erleben. „Sind 
Sie dabei?“ – fragt Christian Ehrler.
In bewährter Weise sammeln die Mitstreiter 
vom Lengenfelder Hilfsverein Unterkarpaten 
die Spenden und bringen das Geld in die Uk-
raine. Die Partner in den Gemeinden der Refor-
mierten Kirche kaufen die Geschenke vor Ort. 
Liebevoll und mit viel Engagement packen sie 
Päckchen für Päckchen und verteilen sie an die 
Kinder.
„Durch die Auswirkungen des Krieges sind wir 
auch in diesem Jahr wieder herausgefordert, 
um die immer neuen Schwierigkeiten zu meis-
tern. Gemeinsam mit unseren Partnern stellen 
wir uns darauf ein. Aber das Wichtigste ist, 
dass die Jungen und Mädchen zu Weihnach-
ten ihr Geschenk in Händen halten und in 
diesen dunklen Zeiten wenigstens für einen 
Augenblick den Krieg mit all seinen Schatten-
seiten vergessen können. Wir alle hoffen auf 
ein Christfest in Frieden und bitten Sie sehr 
herzlich um Ihre Unterstützung!“ sagt Christi-
an Ehrler vom Lengenfelder Verein. 
Ihre Spende erbitten wir auf das Konto des 
Hilfsvereins bei der Sparkasse Vogtland 

IBAN:  DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort:   WEIHNACHTSFREUDE
Informationen unter: www.hvu-online.de

30 Jahre „Weihnachten im Schuhkarton“ 

Tipps & Inspirationen zum Mitmachen
Vor 30 Jahren begann „Weihnachten im Schuh-
karton“ in Deutschland mit 1.600 gepackten 
Schuhkartons in einem kleinen Büro. Heute ist 
daraus die weltweit größte Geschenkaktion ih-
rer Art geworden: Mehr als 244 Millionen Kin-
der haben seitdem weltweit einen Schuhkar-
ton erhalten – und damit auch die Botschaft 
von Gottes Liebe gehört.
Auch 2026 laden wir zum Mitpacken ein. 
So geht es:
•	 Im Gebet überlegen: Für welches Kind  
	 möchtest du ein Geschenk packen?
•	 Befüllen: Besonders willkommen sind  
	 Schulmaterialien, Hygieneartikel, Kleidung, 
	 Kuscheltiere und Spielzeug.
•	 Vom 1. Oktober bis 16. November 2026
	 können diese dann abgegeben werden:
-	 Kirchenladen Kunterbunt, 
	 Auerbacher Str. 7, Klingenthal
-	 Erzgebirgische Holzkunst Kuhnert, 
	 Markneukirchner Str. 28, Zwota 
-	 Pfarramt Markneukirchen, 
	 Alte Kirchstr. 4, Markneukirchen
• Keine Zeit zum Packen? Unterstütze die  
	 Aktion mit einer Spende.

Wichtige Hinweise für 2026:
Bitte keine Süßigkeiten mehr einpacken. 
Viele Schuhkartons sind über lange Zeiträu-
me und unter schwierigen Bedingungen un-
terwegs. Damit die Geschenke unbeschädigt 
ankommen und den Kindern möglichst lange 
Freude bereiten, liegt der Schwerpunkt künftig 
noch stärker auf nachhaltigen und haltbaren 
Geschenkideen.

Bitte immer einen vorgefertigten Karton sich 
in den Abgabestellen holen, damit die Kosten 
für den Transport so effektiv wie möglich sind, 
denn in einen Umkarton sollen jetzt immer 16 
kleine Kartons passen. 
Maße 10x20x30 nicht überschreiten!

Im vergangenen Jahr investierte Samaritan’s 
Purse 10 € pro beschenktem Kind. Adoptie-
re einen Schuhkarton: Nicht alle, die einen 
Schuhkarton packen, können die benötigte 
Päckchenspende aufbringen. Indem du einen 
Schuhkarton adoptierst, kannst du helfen, die-
se Lücke zu schließen. Alle Informationen und 
Packtipps, Geschichten und Videos findest du 
unter: weihnachten-im-schuhkarton.org

Hoffnung aus dem Schuhkarton
Tatiana (21) aus Moldawien erinnert sich noch 
heute an ihren Schuhkarton. Sie wuchs in gro-
ßer Armut auf, musste schon als Kind hart ar-
beiten und konnte nicht zur Schule gehen. Mit 
zwölf Jahren erhielt sie bei der Weihnachtsfei-
er einer Kirchengemeinde einen Schuhkarton 
voller Geschenke – und damit zugleich ihr ers-
tes Weihnachtsgeschenk überhaupt. Der rote 
Pullover aus ihrem Karton war ihr ganzer Stolz. 
Und zum ersten Mal erlebte sie Gemeinschaft, 
Zuwendung und Begleitung. Heute steht sie 
kurz vor dem Abschluss ihrer Ausbildung und 
erzählt anderen Kindern von ihrem Weg mit 
Jesus. In ihrer Gemeinde leitet sie einen Kin-
derchor. 

Spendenkonto: 
DE12 3706 0193 5544 3322 11
Verwendungszweck: 300500 + Adresse des 
Spenders (für Zuwendungsbestätigung).
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Die Adventszeit steht bald vor der Tür und da-
mit auch die schöne Tradition des Lebendigen 
Adventskalenders. 
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Gast-
geber, die ihre Türe, Garage, Wohnung oder 
Fenster öffnen, etwas Besinnliches vorlesen, 
Weihnachtslieder singen und eine kleine Na-
scherei bereithalten. Der Phantasie sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Wichtig ist uns, dass 
wir eine gute und gesegnete Zeit miteinander 
verbringen können.

2026

Infos
Wir beten...

... für die Getauften, Paten und Eltern
Am 26.7. wurde in Brunndöbra Aleah Erika 
Szusdziara getauft.
Am 16.8. wurde in Brunndöbra Linda Victoria 
Götzel getauft.

Sei stark und mutig! Hab keine Angst und ver-
zweifle nicht. Denn ich, der Herr, der HERR, 
dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst!    
                                         		  Josua 1,9

... für die Paare
Am 18.7. fand für Stephan Ziegner und 
Michaela Stöß-Ziegner geb. Stöß ein 
Gottesdienst zur Eheschließung statt.
Ich will den Herrn loben allezeit; sein Lob soll 
immerdar in meinem Munde sein.    Psalm 34, 2

Am 9.8. wurden Dieter Fietz und Ingrid geb. 
Herold zur Goldenen Hochzeit gesegnet. 

Am 14.8. wurden Siegfried Pfennig und Jutta 
geb. Pfretzschner zur Goldenen Hochzeit 
gesegnet.
Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und 
nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das 
alles zufallen.                               Matthäus 6,33 

 

... für die Angehörigen der Verstorbenen
Lieselotte Annemarie Lippert 
geb. Schlosser  	 	            103 Jahre 

Anneliese Jehring geb. Riedl              95 Jahre 

Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche: 
Du bist mein Gott!  Meine Zeit steht in deinen 
Händen.                                    Psalm 31,15-16a

Kirchenladen Kunterbunt

Die Losungen und Kalender für 2027 sind 
bei uns eingetroffen. Sie finden eine bunte 
und interessante Auswahl.

Im Stadtzentrum, Auerbacher Str. 6
Tel.: 037467/22080 | Mail: fcgkev@freenet.de
Öffnungszeiten:	 Mo-Mi 9:00 - 14:00 Uhr
	 Do-Fr   9:00 - 18:00 Uhr

Infos

Alle Gemeindeglieder erhalten unseren Ge-
meindebrief kostenfrei. Wir würden uns über 
eine Spende zur Deckung der Kosten sehr freu-
en. Bitte nutzen Sie den beiliegenden Über-
weisungsträger oder das im Kirchblatt ange-
gebene Spendenkonto auf Seite 2. 

DANKE!

	 Dauer: ca. 30 min
	 Beginn: 18:00 Uhr
	 Zeitraum: 1. - 23. Dezember

Die Adressen (Treffpunkte) werden im 
Gemeindeblatt veröffentlicht. 
Bei Interesse bitte bei mir, Daniel Ploß, mit 2-3 
möglichen Terminen melden! Ich melde mich 
dann zeitnah zurück. 

VORSCHAU 2027
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Landeskirchliche Gemeinschaft 	 Rückblick
Gemeinschaftsstunde 
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5 
  4.10.	 17:00 Uhr	 Jörg Dörfel
11.10.	   9:30 Uhr	Robin Jacob
18.10.	 17:00 Uhr	 N. N.
25.10.	   9:30 Uhr	 Manuel Lauterbach
  1.11.	 17:00 Uhr	 Christfried Huhn
  8.11.	  9:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst  
	 	 im Walfisch
15.11.	 17:00 Uhr  Uwe Meichsner
22.11.	   9:30 Uhr  Musik-Gottesdienst mit 
		  der Musikschule Rodewisch
LKG Zwota, Thomas-Müntzer-Berg 12
15.11. 	 9:30 Uhr Jörg Seemann
sonst 	 9:30 Uhr gemeinsam mit der 
Kirchgemeinde (siehe Seiten 10-11)
 
Bibelstunde
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5
Bibelstunde: 15.10. um 20:00 Uhr
Bibelgesprächskreis: 22.10. und 26.11. 
um 15:00 Uhr
LKG Zwota, Thomas-Müntzer-Berg 12
dienstags, 19:30 Uhr
LKG Zechenbach, Querweg 5
dienstags, 19:30 Uhr

Chor 
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5
dienstags, 20:00 Uhr

Frauen
LKG Klingenthal, Friedensstraße 5 
Frauenstunde Donnerstag, um 20:00 Uhr 
1.10. mit Beate Städter
5.11. mit Angelika Krause
LKG Zechenbach, Querweg 5
Frauenstunde Montag, um 19:00 Uhr
19.10. mit Nancy Mädler
16.11. mit Angelika Krause
Wer dafür abgeholt werden möchte, melde 
sich bitte bei Sabine Reitzenstein Tel. 26398
oder Elfriede Timpe Tel. 26322

Hauskreise
Hauskreis bei Fam. Oefler, 
Montag, 5.10., 19.10., 9.11., & 23.11. 
um 20:00 Uhr
Hauskreis bei Fam. Meichsner, 
Montag, 5.10., 19.10., 9.11., & 23.11. 
um 20:15 Uhr

Bezirksveranstaltungen:
Bezirksadventsgottesdienst
29.11. um 10:00 Uhr, LKG Markneukirchen
Bezirks-Jugendabend
9.10. um 19:00 Uhr, LKG Klingenthal,
Bezirks-Gebetsabend 
18.11. um 19:30 Uhr, LKG Markneukirchen

Miniclub, KECK und EC Jugend siehe Seite 8.

Adventsgottesdienst	 Papiersammlung 
für den Kindergarten vom 28.09. bis 31.10.
Der Container steht bei der Firma Körner.
Bitte keine Pappe, Kalenderspiralen, Strick, 
Folien usw. einwerfen!
Ein herzliches Dankeschön an alle Sammler!

am 29. November um 10:00 Uhr
in der LKG Markneukirchen

Herzliche Einladung zum 

Bunt hält gesund
In der Erntezeit bis hin zum Erntedankfest be-
schäftigten wir uns mit dem 
Thema „Eat a Rainbow“. 
Die vielfältige Pflanzenküche ist so bunt wie 
ein Regenbogen.
So ernteten wir verschiedene Beeren, Obst- 
und Gemüsesorten in vielen verschiedenen 
Farben und Formen. Es war dabei sehr span-
nend diese mit allen Sinnen zu genießen.
Das größte Erlebnis ist es, etwas aus diesen 
leckeren Früchten herzustellen. So gab es le-
ckeren Obstsalat, erfrischende Limonaden, 
selbst gebackenes Brot, süßen Apfel Crumb-
le, saftige Brombeeren, Himbeeren, knackige 
Kohlrabies und sonnengereifte Tomaten.
Im Erntedankgottesdienst haben wir Gott un-
sern Dank gesungen, dass ER alles so wunder-
bar gemacht hat.
In diesem Sinne bedanken wir uns ganz herz-
lich für die Erntegaben, die unseren Kindern 
viel Freude bereiten.
Wir wünschen Ihnen und Euch eine gesegnete 
Herbstzeit. Ganz bunte Grüße aus dem 
Evangelischen Kindergarten.



18 19Pfarrer
Pfr. Birkenmaier Tel. 037467-22582
Mail: joerg.birkenmaier@evlks.de

Pfrin. Malau Tel. 037467-23263
Mail: uli.malau@evlks.de

Gemeindepädagoge
Daniel Ploß Tel. 037467-697564
daniel.ploss@evlks.de

Kantoren
Cornelius Grahl Tel. 0178 399 2814
Mail: cornelius.grahl@evlks.de

Rico Schneider Tel. 037467-66784
Mail: rico.schneider@online.de

Verwaltung
Ulrike Jetter Tel. 037467-22582
Mail: kg.klingenthal@evlks.de

Schwesterkirchen
Pfr. Dechert Tel. 037422 - 6348
Mail: jan.dechert@evlks.de
Pfarramtsleiter im Schwesternkirchverhältnis

Friedhof
Daniel Jehring Tel. 0172-9473276 

Friedhofsverwaltung
Ramona Rauner Tel. 037467-20098
Mail: ramona.rauner@evlks.de

Kirchenvorstand für Gemeindearbeit
Thomas Wagner Tel. 0172 348 2242
Mail: tw@wagnerbau-putz.de

	 Kirchenvorstandssitzungen:
	 20.10. und 19.11.
	

Kindergarten
Madlen Schmitt Tel. 037467-22098
Mobil 0157 537 033 91
Mail: kiga.klingenthal@evlks.de

Kirchenladen
Elke Szusdziara Tel. 037467-22080
Mail: fcgkev@freenet.de

Ulrike Jetter Tel. 037467-22080
Mail: ulrike.jetter@evlks.de

Café B
Barbara Pfeiffer Tel. 037467-789970
Mobil 0178-163 99 31
Mail: barbara.pfeiffer@evlks.de

Café B

Rückblick KV

Kontakte

Pfr. Birkenmaier: 
28.9.-5.10. Urlaub

Das Pfarramt ist am 5.11. wegen 
Weiterbildung geschlossen.

Zur Information

Fotos
Fotos, wie angegeben, Titelbild:  Fotomontage mit Pixabay 
noname_13, Seite 3 iStock.com/Anne Coatesy, restliche Fotos sind 
privat zur Verfügung gestellt. Grafik Martinstag: „Gemeindebrief · 
Magazin zur Öffentlichkeitsarbeit“

Adresse
Schloßstraße 1c (Eingang an der Bachseite)
08248 Klingenthal
Öffnungszeiten
Mo:	14:30 - 17:00 Uhr
Do: 	12:00 - 16:00 Uhr
Fr: 	 12:00 - 15:30 Uhr

Telefon/Mail
037467-789970 /  barbara.pfeiffer@evlks.de

Bankverbindung
IBAN: DE17 3506 0190 1665 0090 64
BIC: GENODED1DKD
bei der KD Bank, Kennwort: 2700 Café B
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wün-
schen, geben Sie bitte Ihre Adresse an.

Termine
Begegnungsnachmittag für groß und klein
montags, 14:30 - 17:00 Uhr 

Frühstück
dienstags, 9:00 Uhr

Ausgabe Sozialkarten 
montags, 14:30 - 17:00 Uhr
freitags,   12:00 - 15:30 Uhr

Lebensmittelannahme
donnerstags, 12:00 - 16:30 Uhr

Handarbeiten
donnerstags, 13:00 - 15:30 Uhr

Bibellesen im Café B
freitags, 11:30 - 12:00 Uhr, nicht am 13.11.

Lebensmittelausgabe
freitags, 12:00 - 15:30 Uhr
Andacht 13:15 Uhr
Ausgabe 13:30 - 15:30 Uhr

Wir wollen an dieser 
Stelle Samuel Weid-
lich herzlich danken. Er 
war bis zum Frühjahr 
berufenes Mitglied im 
Kirchenvorstand als Jugendvertreter. Da er 
nun zu unserem großen Nachteil nach Bayern 
umgezogen ist, müssen wir ihn leider verab-
schieden. Samuel hat sich sehr aktiv im Kir-
chenvorstand eingebracht und war in unserer 
Gemeinde besonders in seiner Kernkompetenz 
hochengagiert: Bei allem was mit IT-Technik zu 
tun hat, war er unser Experte – zusammen mit 
Ralf Schädlich, der uns Gott sein Dank erhal-
ten bleibt. So konnten wir etwa in den Coro-
na-Jahren dank Samuel und Ralf bereits nach 
einer Woche digitale Verkündigungsangebote 
über unseren youtube-Kanal anbieten. Samuel 

hat auch die Runderneuerung der Schwerhöri-
genanlagen in den Kirchen möglich gemacht.  
Wir wünschen ihm Gottes Segen und Frieden 
für seinen weiteren Lebensweg. 
Sehr dankbar sind wir, dass wir als Nachfolger 
im Kirchenvorstand Simon Seidel aus Zwota in 
der Sitzung im August berufen konnten. Simon 
ist genau der richtige Mann für dieses Amt, 
eben besonders auch für Jugendangelegen-
heiten. Er leitet mit viel 
Herzblut und Umsicht 
zusammen mit Elias 
Schlosser den EC-Ju-
gendkreis in Zwota-Ze-
chenbach. Für seinen 
Dienst wünschen wir 
ihm Weisheit im Heili-
gen Geist.        
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Reisebericht mit Rüdiger Muck 

Kirgisistan – 
unterwegs im Herzen Zentralasiens

13.10.2026 um 19:00 Uhr 
im Pfarrhaus Klingenthal

Eingebettet zwischen Kasachstan, Usbekistan, 
Tadschikistan und China liegt dieses faszinieren-
de Land. Der Vortrag nimmt Sie mit zu schneebe-
deckten Gipfeln, endlosen Hochebenen und den 
Traditionen der Nomaden. Wir laden Sie herzlich 
ein auf eine ungewöhnliche Reise nach Kirgisis-
tan, in eines der ursprünglichsten und beeindru-
ckendsten Länder im Herzen von Asien. Erleben 
Sie die majestätischen Berge des Tian Shan, den 
Kok – Moinok – Canyon, kristallklare Bergseen 
wie den Issyk Kul oder dem Kel Suu, weite 
Hochgebirgslandschaften und einsame Straßen, 
die durch eine faszinierende Bergwelt führen. 
Begegnen Sie der jahrhundertealten Nomaden-
kultur, übernachten Sie gedanklich in Jurten und 
entdecken Sie ein Land, in dem Gastfreundschaft 
noch eine besondere Bedeutung hat. 

Begleiten Sie uns auf eine Reise in ein Land vol-
ler Kontraste – zu schneebedeckten Gipfeln des 
„Himmelsgebirges“ Tian Shan, türkisfarbenen 
Seen, grünen Almen, grandiosen Canyons und 
in die Welt der Nomaden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.


